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Eine Stimme aus Nordamerika
Der folgende Artikel des Deutschen Volksfreundes,

eines im Traktathause zu New Aork redigirtm illustrirten
Familienblattes gewährt nicht nur einen Einblick in das
Leben unserer deutschen Landsleute drüben sondern wirft
auch Schlaglichter aus unsere heimischen Zustände Er lautet

Fehlt es wirklich den Deutschen an Gemeinsinn Von
vielen Seiten wird das behauptet von manchen wird bitter
darüber geklagt

Man sagt Seht die Jrländerl Wie stehen sie in
der Politik als eine geschlossene Phalanx da Wie mächtig
sind sie deshalb Die Metropole des Landes beherrschen sie
ganz und garl Bei den Wahlen macht sich ihre Stimme
mit Nachdruck geltend Wie zersplittert sind dagegen die
Deutschen I Die Einen von ihnen stehen im Wahlkampf
hier die Andern dort die Dritten an einer dritten Stelle
und die Einen heben immer den Einfluß der Andern
auf so daß sie im Ganzen oft gar keinen ausüben Und
doch ist bei den Deutschen weit mehr Geistesbildung zu finden
als bei den Iren

Man weist serner auf die überaus häßliche Untugend
der deutschen Neidhammelei hin Ist ein Deutscher oben
sagt man so beneiden ihn die andern bellen und belfern
ihn an und ziehen und zerren ihn so lange in den Staub
bis er des Obenstehens überdrüssiig wird und Geibels Spruch
zu Herzen nimmt

Sollen die Dohlen dich nicht umschrei n
Wolle nicht Hahn auf dem Kirchthurme sein

Karl Schurz wird als Beispiel citirt Die Aufeindung
die er erfährt kommr nicht zum geringen Theil von feinen
beben deutschen Landsleuten von denen er wohl erwarten
könnte daß sie bei ihm stehen würden

Man weist endlich auf unsere kirchlichen Zustände hin
Wie fährt da fagt man Alles so atomistisch aus einander
Nicht nur daß die Kirche Christi in eine Vielheit von Kir
chen die sich nur selten mit gegenseitiger Anerkennung gegen
überstehen zersplittert ist wie viel Uneinigkeit Parteisucht
und Sonderbündelei findet sich auch noch in einzelnen Ge
meinschaften ja in einzelnen Gemeinden

In der That wenn man diese uud andere Erscheinun
gen in s Auge saßt wird man versucht zu glauben daß ein

Ans dem Leben eines Ladenmädchens
Novelle von Ludwig Harder

Fortsetzung

Sonnabend den 13 April
Meine Befürchtungen sind rascher in Erfüllung gegan

gen als ich glaubte Die Wols jche Firma ist schon auf
gelöst und das Haus verkauft worden Es befindet sich jetzt
ein Band und Garn Geschäft in demselben und auf dem
Schild über der Hausthür steht mit großen goldenen Buch
staben anstatt Wittwe Wolf, AuMNN Heimerling
Meine Aussteuer ist fix und fertig mein Koffer steht ge
packt vor mir Morgen endlich bricht der glückliche Tag an
welcher mich aus ewig mit meinem theuern Eberhard ver
einigen soll Nach der Trauung werden wir gleich in unsere
liebe neue Heimath abreisen Wie freue ich mich darauf
und wie gemüthlich will ich unser Haus und das Leben
darin gestalten Ich höre nicht auf Zukunftspläne zu machen
Stuben und Kammern einzurichten Küchenzettel mit Eber
hards Lieblingsspeifen zu erfinden und tausend Kleinigkeiten
auszuhecken womit ich memen Mann dermaleinst recht zu
verziehen gedenke Feldner lacht mich aus wenn ich in dieser
Weise phantasire aber ich merke doch dech es ihm Freude
macht mich so glücklich zu sehen Er nennt mich sein liebes
kleines Hausmütterchen und ich kann die Zeit nicht er
warten da ich es sein werde Eben erst hat er mich ver
lassen Ich kann nicht schlafen vor Glück und Aufregung
und da habe ich denn einmal wieder mein liebes altes Tage
buch hervorgeholt Durch die Ausregung und die sich drän
gende Arbeit der letzten Wochen bin ich nicht dazu gekom
men die Ereignisse niederzuschreiben und in der neuen Hei
math an der Seite meines theuren Eberhards in der Ge
sellschaft meiner lieben herzigen Rosa nein da hab ich
in meinen Mußestunden wirklich etwas besseres und ange
nehmeres zn thun als Buch zu führen über alles was
passirt Tagebücher sind eigentlich nur ein Nothbehelf für
die armen Einsamen welche keine Familie haben und keinen
Freund dem sie ihr Herz ausschütten könnten und anch
für diese nnr ein recht unzulänglicher Nothbehelf Ich werde

gewisser Mangel an Gemeinsinn und ein desto größeres
Maß von Eigensinn zum Wesen der Kinder des deutschen
Michel gehört

Ist das so dann hat gewiß der alte Jammer der Klein
staaterei wie er früher in Deutschland bestand einen großen
Theil der Schuld davon Diese Kleinstaaterei zwang den
Deutschen zum Leben im Kleinen reducirte wies ihn aus
sich selbst weil sie ihn vom öffentlichen politischen Leben
vom Leben im Großen und Ganzen vom Leben für s Große
und Ganze für s Vaterland ausschloß Sie machte ihn
zum Spießbürger und zum eigensinnigen Philosophen der
immer sein Dachfenster für den allein wahren Standpunkt
zur Betrachtung der Welt zu halten geneigt war

Doch hiermit soll keineswegs gesagt sein daß es lauter
philisterhafte Beschränktheit und kleinbürgerlicher Eigensinn
und Dünkel ist was den Deutschen zur Sonderbündelei
geneigt macht Es offenbart sich in dieser Neigung auch
eine hohe Tugend der Deutschen nämlich die Selbstständig
keit des Denkens und Beurtheilens Schafe lassen sich leicht
in einen Pferch bringen in einem Pferch zusammenhalten
Der richtige Deutsche ist kein Schaf sondern ein Mensch
der selbst sehen selbst denken selbst urtheilen will darum
geräth er mit seiner Sondermeinung so leicht auf den Jfolir
fchemel Man sagt Wo vier Deutsche sind da haben sie
gewiß fünferlei verschiedene Ansichten und MeinungeM
Das ist eine übertriebene Behauptung aber etwas ja viel
Wahres ist daran Die Vielheit der Ansichten zeigt offen
bar daß jeder Einzelne selbstständig sieht und prüft selbst
ständig sich ein Urtheil bildet

Die Noth hat die deutschen Stämme drüben endlich zu
einem Volke zusammengeschmiedet die Noth sollte auch hier
in Amerika die Deutschen bewegen dem Gemeinsinn den
Eigensinn zu opfern mehr zusammenzustehen und zusammen
zugehen so weit das überhaupt möglich ist So unendlich
verschieden wir Deutsche auch sind wir könnten uns als
Deutsche doch mehr anerkennen als Kinder eines Volkes
mehr lieb und werth halten mehr schonen mehr helfen und

fördern Sind wir aber Christen so sollten wir uns be
streben den alten Jammer der Zerrissenheit unseres Vater
landes nicht in der Kirche oder in der Gemeinde im Kleinen
zu erneuern sollten lernen uns als dienende Glieder dem
Großen und Ganzen einzuordnen dem Ganzen zu dienen
das Ganze zu fördern im Ganzen und für s Ganze zu
leben Wir sollten den bornirten Eigensinn des deutschen
Philisters der ob auch das Ganze zu Grunde geht bei
seiner Ansicht beharrt darangeben Er steht uns nicht
schön an und er schadet uns so viel

Mangel an Gemeinsinn zeigt sich bei uns noch allent
halben z B auch auf dem Gebiet der Presse Wenn
wahrer Gemeinsinn alle Christen New Aorks beseelte o welch

eine vortreffliche politische nach christlichen Grundsätzen
redigirte Zeitung könnten sie dann haben I Die Centrifugal
bewegung ist noch gewaltig stark unter uns die Neigung zu
immer größerer Zersplitterung herrscht noch vor Statt
bestehende Organe zu stärken schafft man fort und fort neue
Statt die Kräfte zu eoneentriren zersplittert man sie und
es erfüllt sich Rückerts Wort

Wenn die Wässerlein kämen zu Haus
Gäb es wohl einen Fluß
Weil jedes nimmt seinen eignen Lauf
Eins ohne das andre vertrocknen muß

gottlob keiner Tagebücher mehr bedürfen Darum will
ich heute wo ich aufgeregt bin und hell wach und wo ich
auf der Welt Gottes nichts anderes zu thun wüßte als die
Minuten bis zum Morgen zu zählen noch einmal zum
letztenmal meine Erlebnisse niederschreiben und berichten
was in so kurzer Frist die Auflösung der Wolf fchen Firma
herbeigeführt hat

Es ist bald drei Wochen her und war ein Freitag da
zeigte sich die Frau Prinzipalin ganz ungewöhnlich aufgeregt
Sie hatte schon seit einiger Zeit ihren Sohn mit großer
Zuversicht erwartet an diesem Tage nun erreichte ihre Un
geduld das höchste Maß Sie ließ sein Zimmer für ihn
bereit machen legte selbst Hand mit an und steckte einen
Veilchenstraus in die Blumenvase wir alle mußten Sonn
tagskleider anziehen und nun lief sie von einem Fenster zum
andern aus einem Zimmer in das andere erzählte allen
Kunden ihr Benjamin werde in einigen Augenblicken ein
treffen und fuhr ein Wagen die Straße herauf so war sie
fest überzeugt daß er ihr den Sohn bringen werde und kam
ein Fußgänger des Weges so glaubte sie es sei ihr Benja
min selbst Gegen Abend wurde sie stiller Ihre frohe
Zuversicht verwandelte sich in tiefe Niedergeschlagenheit Gleich
wohl horchte sie noch immer auf jedes Geräusch und sobald
sich drausen etwas regte flog sie an s Fenster um kurz
darauf enttäuscht und traurig auf ihren Platz zurückzukehren

Es war ein stürmischer iregnischer Tag gewesen und
als wir nach dem Abendbrod alle schweigend um den großen
Tisch im Eßzimmer saßen warf der Wind plötzlich einen
schlecht befestigten Fensterladen zu Frau Wolf versicherte
es sei ihr Sohn der unten klopfte und ruhte nicht eher bis
Adler sich aufmachte mit einer Laterne das ganze Haus zu
durchsuchen aber als er nach ein paar Minuten zurückkam
und erklärte er wäre keinem Menschen begegnet und es sei
auch kein Mensch drunten wollte sie ihm nicht glauben
sondern nahm die Laterne und ging selbst

Sie blieb lange fort und da sie endlich zurückkam war
der letzte Rest ihrer ehemaligen Freudigkeit und Hoffnung
geschwunden Sie trat langsam und zögernd ein wie er
müdet von einer langen Fußwanderung Auch setzte sie sich
nicht wieder nieder zu uns an den Tisch sondern ließ sich

Parlamentarische Rachrichten
Berlin 29 April Dem Reichstage ist nunmehr

gleichzeitig mit einer umfassenden Denkschrift über den Stand
des Gotthardbahn Unternehmens der Gesetzentwurf betref
fend die Leistung einer additionellen Subvention zu dem
selben in Höhe von 10 Millionen Francs seitens des Reichs
zugegangen

Berlin 29 April
Nach neueren Mittheilungen ist die Zusammenstellung

des diesjährigen Panzer Uebnngsgeschwaders das zu bilden
die Panzerfrcgatten König Wilhelm Preußen Friedrich
der Große und Großer Kurfürst bestimmt sind für den
ö Mai angesetzt Ob dieser Termin eingehalten und eben
fö ob wie vor einigen Wochen versichert wurde dies Panzer
übungsgeschwader nach dem Mittelmeer entsendet werden
wird darf jedoch bei der drohenden Gestaltung welche
mittlerweile die russisch englische Verwickelung angenommen
hat namentlich in Betreff des letzten Punktes noch bezweifelt

werden Die Indienststellung dieser Schiffe ist dem
diesjährigen Marineetat auf fünf Monate also für uiefen
Sommer vorgesehen Nicht unwesentlich erscheint iiöe oies
die Zusammenstellung dieses Geschwaders Die 5
genannten Panzcrsrcgatten sind nämlich für dieses Jahr vcn
StalionSschiffen von Kiel zugetheilt welchen außerdem noch
die Panzerkorvette Hansa und das Panzerfahrzeug Arminius
angehören Nach der Abkommandirung der d erstgenannten
Schiffe zu dcm genannten Panzerübungsgeschwoders werden
dieselben jedoch als Auslaus resp späteren Stationshafen
voraussichtlich Wilhelmshasen angewiesen erhalten wo dem
entsprechend während dieses ganzen Sommers erforderlichen
falls mit Ausnahme der Hansa sämmtliche Schiffe der
deutschen Panzer Schlachtenflotte leicht ihre Vereinigung
würden bewirken können Von den in diesem Hafen stationirten
Panzerfregatten sind außerdem 2 in Winterlage mit reduzirter
Besatzung gestellt und könnten diese demnach als eine Art
Flottenreserve betrachtet werden In demselben Hafen wird
demnächst auch ein Panzerkanonenboot Ucbungsgefchwader von

vier derartigen Fahrzeugen zu einer 14tägigen Uebung

auf den alten ledernen Sessel am Ofen niedersinken faltete
die Hände auf ihren Knieen und starrte schweigend vor sich
hin Wir anderen spürten ebenfalls kein Verlangen uns zu
unterhalten So war es denn ganz still im Zimmer Man
hörte nur das Prasseln der Regentropfen gegen die Schei
ben und das stoßweise Heulen und Brausen des Windes
bis Frau Wolf endlich sagte Am Ende kommt er gar
nicht

Wir sahen einander betroffen an nnd Feldner suchte
ihr diesen Gedanken auszureden Aber sie schüttelte traurig
den Kops Er kommt nicht Warum wäre er sonst nicht
schon da Entweder mein Sohn ist todt oder
er hat seine arme Mutter nicht mehr lieb Er schreibt
ja auch es ist mir so dunkel hier Sie griff nach der
Stirn Was schreibt er doch darüber

Dabei zog sie den zerknitterten zerlesenen Brief ihres
Benjamin hervor und versuchte ich weiß nicht zum wievielsten
mal ihn zu entziffern Aber es flimmerte ihr vor den
Augen wie sie sagte und sie rief Adler herbei er solle
ihr das Schreiben vorlesen aber hübsch langsam und deut
lich jcdes Wort damit sie es genau verstehen und sich ein
prägen könne Feloner suchte sie vergebens von diesem Vor
haben abzubringen indem er nach dcm und jenem aus Herrn
Wolfs Jugendjahren fragte Sie wurde kindisch heftig wie
sie feit ihres Sohnes Abreise manchmal sein konnte verwies
uns streng zur Ruhe und Adler mußte lesen

Ich blinkte ihm zu daß er auf seine Worte acht haben
möge aber er sah mich nicht an Der Brief war dadurch
daß die Prinzipalin ihn stets bei sich trug etwas unleserlich
geworden und Adler mit dem Ehrgeiz eines braven
Schulkindes seine Sache recht gut zu machen verwandte
kein Auge von der Schrift und gab sich alle Mühe möglichst
laut und fließend jede Silbe zu lesen

Als er an die Worte kam Auf Erden wirst Du
mich nicht wiedersehen, richtete die alte Frau sich langsam
auf Die Hände auf die Seitenlehnen deö Sessels gestützt
stand sie da zitternd und weiß im Gesicht und starrte
mit großen unbewegten Augen geradeaus als könne sie
sich nicht besinnen Was schreibt mein Sohn da fragte
sie endlich



zusammengestellt werden wonach bei Erfordern eine erneute
Indienststellung derselben ebenfalls wohl binnen kürzester Frist
bewirkt zu werden vermöchte

Dresden 29 April Dem Dresdener Journal zu
folge hat der König von Sachsen den Herzog von Sachsen
Altenburg bei der gestern in Altenburg stattgehabten Jubel
feier des herzoglichen Paares zum Chef des ersten sächsischen
Jägerbataillons ernannt

Petersburg 29 April Wie die Agence Russe
meldet ist das Befinden des Reichskanzlers Fürsten Gort
schakoff ein besseres doch hindern Schwäche und ein gichti
sches Leiden den Reichskanzler noch an der Wahrnehmung
der Geschäfte

Haag 29 April Nach hier eingelangten Nachrichten
hat die Regierung von Venezuela durch Dekret vom 2 die
ses Monats die Häfen von Marakaibo und Goro wieder
für den auswärtigen Handel geöffnet nachdem die Reprä
sentantenkammer dem diesbezüglichen Beschlusse des Senats
beigetreten war

Paris 28 April Die republikanische Presse agitirt
lebhaft um den Tag der Eröffnung der Weltausstellung zu
einem nationalen Festtag zu machen Die Regierung ist
hierauf bereits eingegangen und hat die Schließung aller
Bureaus angeordnet Auch hat der Unterrichtsminister be
reits befohlen den Schulen sämmtlicher Unterrichtsanstalten
einen freien Tag zu gewähren Der pariser Gemeinderath
hat gestern beschlossen alle Einwohner einzuladen sie möch
ten am 1 Mai illuminiren und Fahnen aushängen Der
Gemeinderath hat demnächst 50,000 Franken für die Illu
mination der städtischen Gebäude der Champs Elysees der
Place de la Concorde u s w bewilligt Als gestern der
Prinz von Wales die Ausstellung besuchte und aufmerksam
gemacht wurde daß Oesterreich noch im Rückstände wäre
meinte er lächelnd k usti ig is dskinädanä
OHI Oesterreich ist stets im Rückstände welche Aeuße

rung heute als geflügeltes Wort in den Klubs mitgetheilt
wurde

Zur Orient Krisis
Wien Eine Aufsehen erregende berliner Korrespon

denz der officiöfen Montagsrevue bespricht dem Deut
schen Montagsblatt zufolge in scharfem Tone das zwischen
Deutschland und England bestehende Verhältniß Sie weist
nach daß die englische Politik seit dreißig Jahren sich den
deutschen Bestrebungen feindlich zeigt erinnert an die Hal
tung welche England 1848 der deutschen Flagge gegenüber
beobachtete an die britischen Anfeindungen im Jahre 1864
und an die Haltung Englands von 1870 Von einer Ge
meinsckaft der europäischen Interessen Beider könne demnach
keine Rede sein und eben so wenig von einem Schutz und Trutz
bündniß Englands und Deutschlands zur Befestigung dersel
ben über welches in der letzten Woche Gerüchte umgingen
Im Gegentheil habe England seit Jahrzehnten in den euro
päischen Fragen immer Deutschland entgegen gestanden um
so mehr als die Kollision der Interessen in dem Maße zu
nimmt in dem der überseeische Handel und die Flotte Deutsch
lands sich ausdehnen Vor 23 Jahren waren die deutschen
Meere jeder Flotte offen heute könne gegen Deutschlands
Willen schwerlich eine Flotte in der Ostsee erscheinen Die
Correspondenz schließt England stelle nur seine eigenen In
teressen in den Vordergrund und berechtige dadurch die übri
gen Mächte zur gleichen Haltung woraus hervorgeht in
wie fern etwa das nichtenglische Europa in der unbehinder
ten Geltendmachnng allein englischer Interessen eine Gefähr
dung der Handels und Schiffsahrts Jnteressen aller anderen
Nationen erblicken müsse

Berlin Die militärische Lage der russischen Armee
auf der Balkanhalbinsel muß für den Fall eines Kriegsaus
bruchs mit England wenigstens für die über Adrianopel
vorgeschobenen russischen Streitkräfte in der That als be
droht erkannt werden Der Aufstand im Rhodopegebirge der
wofür jetzt sichere Nachrichten vorliegen vorzugsweise von
desertirten Soldaten der fast ausschließlich aus bewährten
türkischen Kerntruppen zusammengestellt gewesenen ehemaligen
Armee Suleiman s Pascha unterhalten und geführt wird be
droht in der ernstesten Weise gleicherweise die rechte Flanke

der russischen Abtheilungen wie ihre Rückzugslinie Noch
weit bedenklicher vermag sich jedoch der Umstand zu gestalten
daß die Russen es versäumt haben sich schnell in den ihnen
durch den Frieden von St Stefano übertragenen Besitz der
beiden türkischen Hauptfestungen Varna und Schumla
zu setzen Bei der Landung des englischen Heeres in Varna
welcher wofern die englische Flotte einmal erst die Einfahrt
in das schwarze Meer erzwungen haben sollte schlechterdings
kein Hinderniß mehr entgegenstehen würde bliebe kaum ab
zusehen wie die russischen Truppen dann Rumelien noch
behaupten könnten und auch sonst müßten die Folgen welche
aus einem derartigen Schachzug der Engländer bei nur
einiger Energie derselben den Russen erwachsen dürften sich
als für diese überaus ungünstige erweisen Eine Hauptauf
gabe muß gegenwärtig für die letzteren jedenfalls darin ge
sehen werden sobald als nur irgend möglich ihre frühere Ver
fäumniß wieder einzubringen und die Türkei zu zwingen
ihnen die vorgenannten beiden Festungen einzuräumen
Es erscheint jedoch bei der gegenwärtigen Gestaltung der
Verhältnisse sehr zweifelhaft ob die Türkei sich jetzt noch zu

Uns allen stockte der Athem so unheimlich war die
Prinzipalin anzuschauen Adler sah noch immer nicht auf
Er meinte sie habe wirklich nicht recht verstanden und
wiederholte Wort für Wort mit grausamer Deutlichkeit
Er wollte weiter lesen aber der Brief fiel ihm aus der
Hand als die Prinzipalin die Worte nachsprach erst gleich
giltig mechanisch dann mit einem solchen Ausdruck von Ver
zweiflung daß es uns überlief und dann fiel Frau Wolf
in den Sessel zurück schlug die abgezehrten Hände vor ihr
Gesicht und weinte bitterlich zum ersten mal seit ihr Sohn

sie verlassen Schluß folgt

einem derartigen Einhalten der früheren Vertragsbestim
mungen geneigt zeigen möchte

London 29 April Der Times wird aus Peters
burg von gestern gemeldet den Gerüchten wonach Deutsch
land vorerst aus seiner vermittelnden Stellung zurückgetreten
sei scheine etwas Wahres zu Grunde zu liegen insofern als
dasselbe der Ansicht sei daß nachdem England und Rußland
den gleichzeitigen Rückzug ihrer Streitkräfte im Princip an
genommen hätten die Verhandlung über die Details beque
mer direkt geführt werden könnten Rußland sei vollständig
bereit die Verhandlungen direkt fortzusetzen und hoffe daß
Lord Salisbnry die rein negative Kritik des Friedensvertrages
aufgeben werde es sei aber nicht bekannt wie England zu
handeln gedenke Rußland wünsche aufrichtig eine friedliche
Lösung und sei bereit jedwedes Arrangement zu acceptiren
durch welches der Hauptzweck des Friedens gesichert und eine
mäßige Entschädigung für die von ihm gebrachten Opfer er
langt werde Was die Annexion Bessarabiens anbetreffe so
würde Rußland durch Ueberlassung des von Russen bevölker
ten Theiles befriedigt sein Eine friedliche Lösung sei indeß
nur möglich wenn bei den Verhandlungen der Punkt der
formellen Üuterbreitung des ganzen Friedensvertrages an den

Kongreß vermieden würde weil Rußland dies als eine De
müthigung ansehe

Wien 29 April Wie die Presse wissen will
würden Englands Forderungen auf dem Kongreß immer
vorausgesetzt daß die Vorlegung des vollständigen Friedens
vertrages an den Kongreß erfolge dahin formulirt werden
daß die Grenzen Bulgariens auf den Raum zwischen der
Donau und dem Balkan beschränkt bleiben in Rumelien
und Macedonien Reformen eingeführt die Provinzen Thessa
lien und Epirus an Griechenland abgetreten würden Beffa
rabien aber bei Rumänien und Batum bei der Türkei belas
sen würde

Der Ministerrath hat den Truppeneinmarsch in
Bosnien für Mitte Mai beschlossen auch gegen den Willen
der Pforte begründet wird dieser Beschluß durch den rume
lischen Aufstand Mittlerweile unterhandeln bosnische Depu
tate in Belgrad über den Anschluß an Serbien

Der Polit Korresp wird aus K 0 nstantin 0 pel
vom heutigen Tage gemeldet Die Unterhandlungen in Be
treff des gleichzeitigen Rückzugs der Engländer und Russen
aus der Umgebung Konstantinopels sind noch keineswegs
aufgegeben Die türkischen Mitglieder der Kommission
zur Pazifizirung Rnmeliens Samih Pascha und Wassa Ef
fendi haben lediglich den Auftrag erhalten die russischen
Kommissäre mit Rath zu unterstützen Russischerseits fungi
ren die in Philippopel befehligenden Generale als Kommis
säre Eine Londoner Mittheilung der Polit Korresp
führt aus daß England es noch immer nicht für ausge
schlossen halte daß Rußland dem vollen Ernst seiner Haltung
Rechnung tragen werde entgegengesetzten Falles werde Eng

land die Rektiftzirnng der durch Rußland auf der Balkan
halbinsel wie an der asiatischen Küste des Schwarzen Meeres
geschaffenen Verhältnisse in die eigene Hand nehmen In
deß würde England wohl dem eventuellen Eintritt einer sol
chen Phase einen bedeutungsvollen Schritt vorangehen lassen
Mit der Möglichkeit einer von England nach London einzu
berufenden Konferenz könne gerechnet werden

Ans Halle und Umgegend
Am 29 d M dem 1 JmmatrikulationStage

wurden bei hiesiger Universität immatrikulirt 29 Theologen
13 Juristen 9 Mediziner 33 Philosophen 2 Pharmazeu
ten 4 Landwirthe zusammen 90 Stndirende

Unter Bezugnahme auf unsre gestrige Notiz theilen
wir mit daß auch aus andern Gegenden der Altmark der
Umgebung von Zeitz Halberstadt u s w das frühzeitige
Vorkommen langer Roggenhalme mit ausgebildeten
Aehren gemeldet wird

Die Maikäfer bevölkern in Massen unsere Bäume
und unterliegen der fleißigen Jagd der Jugend Zu wün
schen ist dabei nur daß durch das heftige Hin und Herrüt
teln namentlich die jungen Bäume und Anpflanzungen
nicht beschädigt werden

Am 26 d Mts Abends gegen 8 Uhr fand Ka
pellengasse 13 dadurch ein kleiner Brand statt daß beim
Anzünden einer Lampe durch den Luftzug eine der Gardinen
dem brennenden Streichhölzchen zu nahe kam und Feuer
fing Die Gardinen verbrannten und ein Theil des in der
Nähe stehenden Mobiliars wurde beschädigt Der Brand
wurde bald gedämpft

In dem Betriebsjahre 1877 sind von dem Was
serwerk der Stadt Halle 2,548,810 73 odm Wasser
gegen 2,296,691 odm in 1876 nnd 2,087,344 odiriin 1875
gefördert und dazu 86,719 KI Braunkohlen gegen 77,061 KI
in 1876 und 80,609 iU in 1875 verfeuert Die Pump
werke sind 8734 Stunden im Betriebe gewesen Mit 1 lil
Kohlen sind annähernd 29 59 odm Wasser gehoben und
pro Stunde Arbeitszeit etwa 9,92 kl Kohlen verbraucht
Der höchste Wasserverbrauch war im Monat Juni und
betrug 10,078 56 obm während in 1876 und 1875 der
höchste Wasserverbrauch im August war und in 1876
252,050 ebm 1875 211,118 odm betrug Der niedrigste
Wasserstand war in 1877 im April und betrug 3434 68 odm
in 1876 im Februar mit 145,077 odm und in 1875 eben
falls im Februar mit 148,886 obin

Civilstand Meldung vom 29 April
Aufgeboten Der Handschuhmacher I C H Adlung

Halle u M E Stahn Brennstadt Der Schuhmacher
A Römer u S Schrader Steinweg 19 Der Loko
motivführer W Nilius u L verw Stengel Magdeburger
straße 30 Der Zimmermann Fr Lorenz Brnnosw 4
u M Müller Wuchererstr 41 Der kaiserl Bank Kassi
rer C H I Meyer Posen u I Colla Niemeyerstr 3
Der Kaufmann I W G Sacksowsky Halle u A I H
O Schmeißer Rodenberg

Eheschließungen Der Bäcker C Kantzleben Helbra
u A Schalling Graseweg 16

Geboren Dem Strumpfwaarenfabrikant F Schlüßle r
ein S gr Ulrichstr 50 Dem Former B Schmitz eii i
S Steg 1 Dem Strafanstalts Aufseher I Förster eil l
S, gr Brauhausg 10 Dem Comtorist W Beck eine
T Klausthorvorstadt 6s, Dem Eisendreher F Müller
ein S Beesenerstr 6 Dem Handarb F Eckert ein
S Geiststr 7 Dem Fabrikarb W Blunk eine T,
Hirteng 1 Dem Maurerpolir G Strähle ein S Brei
testraße 27 Dem Böttcher H Grzezkowiak eine T
Spitze 3 Dem Fleischer C Schotte eine T Georgstr 1 a

Gestorben Ein unehel S 2 M 19 T Apoplexie
Ludwigstraße 16 Des Rentier F Jache Ehefrau Emma
geb Richter 29 I 5 M 16 T Lungenphthise Sophien
straße 9k Des Handarb H Miche T Minna i I
8 M 7 T Cronp Klinik Des Gärtner E Fox T
Hedwig 8 M 14 T Diphtheritis kl Steinstraße 6
Des Getreidehändler G Arndt Ehefrau Lina geb Burk
hardt 21 I 2 M 6 T Lungenschwindsucht Bernburger
straße 28 Des Handarb A Wüsthoff T Friederike
1 I 10 T Cronp Saalberg 14s, Der Rechnungs
rath Heinrich Erfmann 55 I 4 M 29 T Nierenleiden
alte Promenade 5 Der Bauunternehmer Carl Seiffert
41 I 6 M 10 T Lungentuberkulose Ackerstraße 3

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 3 April 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo geringer 195 210 M besserer 213 219 M
seiner 222 2Z6 M, wurde auch heute besser bezahlt

Roggen 1000 Kilo 153 162 M
Gerste 1 00 Kil Landgerste geringe 174 180 M bessere 183 bis

189 M seine u Chevalier 192 193 M
Ge stenmalz 50 Kilo 14 50 15 25 M
Hafer 1000 Kilo 147 160 M
Vütlensrüchte 1000 Kilo Bohnen v 50 Kilo 10 11 M Linsen p

50 Kilo 10 13 M
KUmmel 50 Kilo ohne Handel
Wicken 100 Kilo 156 M
Wiais 1000 Kilo 146 152 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 129 132 M
Slärke 50 Kilo 22,75 23 M
Spiritus 10,000 Liter Procent loco sest Kartoffel 51,50 M Rü

ben ohne Angebot
Malzkeime 50 Kilo 5 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 7,75 8 M
Meie RoMM 6 6,25 M Witzeuschaaleu 5 5 25 M Weizen

grieskleie 5,75 M
0 lkuchen 50 Kilo 7,50 8 M
Heu 50 Kilo 3 3 25 M
Stroh 50 Kilo 2 2,25 M

D a t

Tag

u m
Stunde

Baro
meter

Par An

Thermo
meter

R6aum

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

29 April

30

2Nm
10 Ab

7M

335,9

335,0

334,0

16,56
10 8

8,72

20,7
13,5

10,9

2 01

3,12

3 02

333,89
331,88

331,98

25,2
61,5

70,7
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Aus der Provinz
Magdeburg Mit Rücksicht aus den Gesetzentwurf

über die Gewährung einer Ehrenznlage an die Inhaber des
Eisernen Kreuzes von 1870 1871 möchte die Magdeb Ztg
die Aufmerksamkeit auf die Inhaber und Ritter des Eisernen
Kreuzes aus den Jahren 1813 1815 lenken Schon vor
längerer Zeit befürwortete diese die Erhöhung des Ehren
soldeö welcher den Veteranen des Freiheitskrieges gezahlt
wird Derselbe beläuft sich für die Inhaber und Ritter des
Eisernen Kreuzes erster Klasse auf 450 und zweiter
Klasse auf 150 jährlich Nur wenig Veteranen aus
jener Zeit sind noch am Leben und die Ueberlebenden stehen
ausnahmslos im hohen Greisenalter so daß die Mehrbe
lastung der Staatskasse eine kaum nennenswerthe sein würde
Hierzu kommt noch die Erwägung daß die bei Stiftung des
Ehrensoldes ausgesetzte Summe schon längst nicht mehr zur
Verwendung kommt sondern zum größten Theile gespart
wird weil die ursprünglich Empfangsberechtigten sich nicht
mehr unter den Lebenden befinden Wenn es darauf an
kommt den wenigen Greisen welche Zeugen der Erhebung
Preußens waren und welche wie das Eiserne Kreuz auf ihrer
Brust beweist hervorragenden Antheil daran hatten die
letzten Tage ihres Erdenlebens zu verschönen und zu erleich
tern so muß die etwaige Rücksicht auf die Mehrausgabe
schweigen welche aus einer Erhöhung des Ehrensoldes auf
das Doppelte oder Dreifache erwachsen würde Wir sind
überzeugt daß sich hiergegen von keiner Seite ein Wider
spruch erheben würde denn es handelt sich um die Abtragung
einer Ehrenschuld des gesammten preußischen Volkes an Die
jenigen welche hervorragenden Antheil hatten an der Wieder
geburt des preußischen Staates und an der Befreiung unserer
Väter aus fremder Gewalt

Raum bürg Von dem für die beabsichtigte Errich
tung einer Badeanstalt erforderlichen Baukapital 30000
ist kaum der dritte Theil gezeichnet so daß man den Plan
fallen lassen muß

Der Weinstock hat schon seine Augen geöffnet und
zeigt die Gescheute Treten keine Nachtfröste ein so wer
den wir hoffentlich einer gesegneten Ernte insbesondere Obst
ernte entgegensehen können

Eisleben Das diesjährige Osterprogramm hiesigen
königl Gymnasiums enthält eine Arbeit des Gymnasiallehrers
Vollheim Zur Entstehungsgeschichte des thueydideischen
Geschichtswerkes

In vergangener Woche versuchte hier ein junger
Chemiker sich mittels eines Taschenterzerols das Leben zu
nehmen und zwar aus Liebeskummer Der Versuch
mißglückte indessen und befindet sich der junge Mann auf
dem Wege der Genesung wie das Eisl Tagebl hofft nicht
nur körperlich

Anhalt
Dessau 27 April Nicht selten ist in Fachblättern

und öffentlichen Zeitschriften darauf aufmerksam gemacht
worden daß farbige Stoffe nur mit Vorsicht verwandt wer



den sollen da häusig genug Vergiftungsfälle vorgekommen
sind deren Entstehungsursache schließlich darauf zurückge
führt worden ist daß solche Stoffe gesundheitsschädliche
Substanzen enthalten haben Der nachstehende Fall welcher
sich hier vor wenigen Tagen zugetragen und berechtigtes
Aufsehen erregt hat legt wiederum Zeugniß davon ab daß
in dieser Hinsicht nicht Vorsicht genug angewandt werden
kann Die Gattin eines hiesigen sehr bekannten und belieb
ten Arztes fertigte ihrem Gatten vor mehreren Monaten
eine Unterjacke ans rother Wolle an Schon nach einigen
Wochen empfand derselbe ein eigenthümliches Jucken und
bald darauf bildete sich ein leickter Hautausschlag im Rücken
Es wurde diesem Umstände jedoch keine weitere Bedeutung
beigelegt bis jetzt vor mehreren Tagen Wohl in Folge der
zunehmenden Wärme der Hautausschlag stark über Hand
nahm und sich schließlich ein sogenannter Karfunkel bildete
Das Gleiche geschah in einer andern Familie wo ebenfalls
von dieser Wolle Gebrauch gemacht worden war Die Fär
bung der Wolle welche mit Anilin vorgenommen worden
ist hat wie aus dem Thatbestande unzweifelhaft hervorgeht
diese Haut Vergiftung herbeigeführt Glücklicherweise wurde
dieselbe zeitig genug bemerkt um im Entstehen unterdrückt

werden zu können Also Vorsicht Cöth Ztg

Literarisches
Unter dem Titel Jllustrirtes Theater und

Musik Lexikon bereitet die Verlagshandlung von Otto
Spamer in Leipzig ein Unternehmen vor das in Liefe
rungen erscheinen soll und sowohl von dem ausübenden
Künstler wie von jedem Gebildeten als eine zeitgemäße
Neuigkeit begrüßt werden wird Alles Wissenswerthe aus
der Theorie und Praxis der Bühnenkunst und Musik soll in
diesem Nachschlage Lexikon Berücksichtigung finden insbeson
dere legen Redaktion und Verlagshandlung großen Werth
auf die Wiedergabe getreuer Bildnisse Zur Erreichung der
wünschenswerthen Vollständigkeit und Zuverlässigkeit des be
absichtigten Unternehmens läßt die Verlagsbuchhandlung an
alle Künstler namentlich an diejenigen die in den bisher
vorhandenen Encyklopädien noch nicht Aufnahme fanden
die Bitte ergehen durch baldige Einsendung biographischer
Notizen event mit Photographie an die Ebengenannte
Verlagsbuchhandlung von Otto Spamer Leipzig Spamer s
Hof ihr Interesse wahrnehmen zu wollen

Vermischtes
Der Tod des Herrn Dentler hat die Sozial De

mokrateu wenigstens nicht allzu traurig gemacht Die Berl
Fr Presse leistet sogar in Poesie heute ungewöhnlich viel
Zunächst bringt sie ein Lied des Petroleum von Jakob
Audorf dessen Schlußstrophe lautet

Petroleum Genossen
Ihr Brüder wanket nicht
Thu jeder unverdrossen
Die Petrolenren Pflicht

Wir kümmern uns den Kukuk um
Die Liberalerei

Das Wahlrecht und Petroleum
Ist unser Feldgeschrei

Hier Petroleum da Petroleum
Petroleum um und um
Laßt die Humpen frisch voll pumpen
Dreimal Hoch Petroleum

Ein zweites Gedicht ist Herrn Hofprediger Stöcker ge
widmet

Aus Karlsruhe wird geschrieben Die Hohenzollern
sind geborene Pädagogen die ihre Kinder früh an ernste
Arbeit gewöhnen und sie sorgfältig mit ihrer Zeit haushalten
lassen Auch auf die Frauen dieses Fürstenhauses ist diese
Richtung Übergängen und so erzieht die einzige Tochter des
Kaisers die Frau Großherzogin von Baden ihre Tochter in
einer Weise die sie für jede Lebenslage geschickt machen
würde Das aber giebt auch ein Verständniß für jede
Lebenslage und darin liegt der große Sinn In einem
Flügel des Schlosses zu Karlsruhe besteht eine Mädchen
schule der die Prinzessin eingereiht ist Ausgezeichnete Lehrer
unterrichten das Fürstenkind muß mit den Gefährtinnen
Schritt halten wird durch Nichts vor ihuen ausgezeichnet
Sie heißt Prinzessin die Uebrigen Fräulein das ist Alles

Sie arbeiten mit einander scherzen mit einander theilen der
Jugend Lust und Leid Besonderen Werth hat die Groß
herzogin von jeher auf Handarbeiten gelegt die Prinzessin
ist gründlich nach der Schattenbach schen Methode im Stricken
Häkeln Nähen Stopfen unterwiesen worden und seit einiger
Zeit ist nun auch eine Lehrerin aus Reutlingen eingetroffen
die sie im Maßnehmen und Kleidermachen unterweist so daß
sie mit dem Centimeter wie die gelernten Schneider um
gehen lernt

In Würtemberg hatten zahlreiche Gemeinden um
dem Hausbettel zu steuern an die arbeitslos Durchziehenden
aus der Stadtkasfe sogenannte Ortsgeschenke in Höhe von
10 20 Pf und mehr verabreichen lassen und zwar im
Jahre 1877 bereits 143 Gemeinden an 03,955 Personen
insgesammt 64,615 Mk und im Januar d I 186 Ge
meinden an 77,697 Personen insgesammt 14,718 Mk
Diese Maßregel hat sich nun nach den gemachten Erfah
rungen wie das Ministerium mittheilen läßt nicht sonder
lich bewährt da einmal der Hausbettel in den betreffenden
Gemeinden nicht merklich abgenommen hat sodann die den
selben benachbarten Einzelgüter zc davon aber um so fühl
barer betroffen wurden Es sollen nunmehr die Ortsge
schenke so gut es geht eingeschränkt in Naturalgaben ver
wandelt und gleichzeitig nur gegen eine gewisse Legitimation
des Empfängers dargegeben werden

Für Skatspieler Wie gemüthlich das alte
deutsche Kartenspiel der Skat ist werden viele Leser aus
Erfahrung wissen wenige vielleicht daß man am Skat sterben
kann Ein echter Skater in G ein munterer Sechsziger
spielte jüngst mit seinen Freunden wie gewöhnlich bis zur
Polizeistunde und sein letztes Spiel ist ein Grand mit
4 Matadoren Natürlich dachte er es zu gewinnen aber
o Pech die Karten sind so vertheilt daß er aus 3 Fehler
die drei ersten Stiche abgeben muß und trotz aller Wenzel
das herrliche Spiel verliert Da legt er still die Karten hin
klopft seine Pfeife aus und geht schweigend zu Bett Am
nächsten Morgen fand man ihn am Herzschlag todt

sEin theurer Bet telprozeß Dem Schwä
bischen Merkur wird aus Zürich geschrieben In der Nähe
von Lausanne wurde vor einiger Zeit ein würtembergischer
Handwerksbursche Sattlergeselle der bei einem Meister um
Arbeit fragte mit diesem Gesuche abgewiesen Dagegen er
hielt er ohne gebettelt zu haben von der Meisterin ein
kleines Geschenk das er annahm Dies sah ein Gendarm
er verhaftete den Burschen legte ihm Handschellen an und
führte ihn vor den Präsekten in Lausanne Dieser verfügte
ohne den Verhafteten zu vernehmen seinen Transport an
die deutsche Grenze Der Handwerksbursche wurde von Lau
sanne nach Freiburg Bern Aarau Zürich trausportirt
Hier wurde er zum ersten male vernommen Es wies sich
aus daß er weder Vagant nochjBettler vielmehr mit eini
gen Hundert Francs Baarschast versehen sei Er beschwerte
sich über die ihm gewordene Mißhandlung und wurde auf
freien Fuß gesetzt Nun machte er aber die Sache beim
deutschen Gesandten in Bern anhängig Dieser erhob Be
schwerde beim Bnndesrath der den Staatsrath der Waadt
um Bericht und zutreffenden Falls um Entschädigung des
Deutschen anging Die Angaben des Deutschen bestätigten
sich gleichwohl verweigerte der radikale Staatsrath eine
Entschädigung Jetzt bezahlte der Bundesrath von sich aus
dem Haudwerksburscheu eine Entschädigung von 200 Frcs
aus und verlangte den Betrag wieder von der Waadt Der
Staatsrath dieses Kantons weigerte sich wiederum so daß
der Bundesrath Entschädigungsklage gegen die Waadt beim
Bundesgericht erhob und es hat jetzt in Folge der Ent
scheidung desselben die Waadt das kantonalsouveräne Ver
gnügen die 200 Frcs an den Bundesrath und an Prozeß
kosten ca 1500 Frcs dazu zu bezahlen

Nachtra g
Berlin 30 April

Wer der Entwickelung der Orientkrisis mit einiger
Aufmerksamkeit gefolgt ist schreibt das Berl Tageblatt
der kann sich nicht verhehlen daß der Streit zwischen den
widerstrebenden Mächten sich allmälig auch zu einem großen
politischen Duell zwischen dem deutschen und dem eng
lischen Einflüsse in Europa ausgewachsen hat Fürst
Bismarck und Lord Beaconsfield stehen aus der Mensur und

die Klingen der beiden Staatsmänner kreuzen sich zu der
Entscheidung wessen Stimme fernerhin die zumeist ausschlag
gebende sein soll im Rathe der europäischen Nationen Nur
mit Groll und Mißmuth hat Old England das von ihm
lebhaft bekämpfte Aufblühen eines kräftigen und einigen
deutschen Reiches verfolgt es hat vorausgeahnt daß das
Steigen des deutschen Einflusses in der Kontinentalpolitik
gleichbedeutend sei mit dem Sinken des britischen Der
Zorn und Groll hat sich lange aufgespeichert Und nun
wagt der leitende deutsche Staatsmann sogar unter dem
Schilde friedlicher Vermittelung eine radikale Lösung der
Orientfrage zu befürworten zu Gunsten aller Betheiligten
während England im Orient bisher doch die allein herrschende
und Vortheil heischende Macht war Es nimmt uns also
nicht Wunder daß sich die deutsche Vermittelung in London
einer so geringen Liebe zu erfreuen hatte Fürst Bismarck
selbst wird wohl von der Erfolglosigkeit seiner Schritte im
vornhinein überzeugt gewesen sein denn das Beaconssieldsche
Wort daß England nicht durch das deutsche Reich seine
Stellung in Europa erhalten wissen wolle ist nicht neu

Für Deutschland würde ein Krieg zwischen England und
Rußland allein sicher große wirthschaftliche Vortheile bieten
Fast der ganze russische Handelsverkehr müßte sich des deutschen
Zwischenhandels bedienen desgleichen würde ein großer Theil
des britischen Welthandels während des Krieges durch deutsche
Hände gehen müssen so daß auch unsere Industrie sicher
nicht schlecht dabei fahren würde

Wie 29 April Das militärische Kommando bei
einer eventuellen Okkupation Bosniens und der Herzegowina
wäre dem Statthalter in Dalmatien Rodich übertragen wor
den Zu Civilchefs sind die Reichsrathsabgeordneten Fluck
und der Exkonful Kallay ausersehen Außer der Okkupation
wird wahrscheinlich auch die Aufstellung eines Beobachtungs
korps in Siebenbürgen nothwendig werden

Belgrad 29 April Den aus San Stefano ein
getroffenen Ordres zufolge wurden sämmtliche Beurlaubte
ohne Rücksicht auf die hohen Feiertage zu den Fahnen ein
berufen Uebrigens dürften die militärischen Maßregeln
auch mit der zunehmenden Unzufriedenheit im Innern in
Verbindung stehen

London 29 April Man ist hier im Besitz positiver
und unbezweifelbarer Informationen daß von Seiten der
italienischen Regierung bedeutende Rüstungen vorgenommen
werden welche die Eventualität einer italienischen Expedition
nach der albanesischen Küste vorzubereiten scheinen für den

Fall daß der Einmarsch einer österreichischen Armee nach
Bosnien sich vollziehen sollte

Paris 29 April Die Republique franoaise giebt
heute die von ihr in letzterer Zeit verfolgte Wgsi schutz
zöllnerifche Politik auf und bekennt sich rückhaltslos zu Gun
sten einer liberalen industriellen und national ökonomischen
Gesetzgebung

Rom 29 April In Neapel und Salerno wurden
leichte Erdstöße verspürt Im Vesuv hat eine heftige Eruption
begonnen die Flammen sind weithin sichtbar Bis jetzt hat
die Schleuderung der ausgeworfenen Massen die Höhe des
Kraters von 1872 erreicht

London den 30 April Original Telegramm
Die Rede des Ministers Hardh bei der Einweihung des
konservativen Klubs zu Bradford hebt hervor der Vertrag
von San Stefano enthalte keine dauerhafte Friedensbürg
schaft die griechischen und türkischen Interessen müßten eben
so wie die slawischen berücksichtigt werden England habe
keine kriegerischen Maßregeln sondern nur Vorsichtsmaßregeln
getroffen Chauvinismus existire in England keineswegs
welches nur für große Prinzipien Krieg führe Die Regie
rung sei entschlossen an den bisherigen Prinzipien festzuhal
ten Aus Bombay wird die Abfahrt des ersten Expeditions
corps gemeldet weitere Regimenter erhalten Einschiffungs
ordre Die Expedition nahm fünfmonatliche Provisionen
mit Der Advertifer erfährt Die Verhandlungen über
einen gleichzeitigen Rückzug machten wesentliche Fortschritte
so daß man auf einen Erfolg hofft dagegen meldet ein Te
legramm der Times aus Petersburg es sei kein merk
licher Fortschritt gemacht direkte Pourparlers kaum begonnen

Laden Vermischung
vorzüglich geeignet für Conditorei und Kuchen

Waarengeschäft Leipziger sttaße 70/71
Ein Laden sofort oder später zu ver

Miethen Preis NW Mark
Töpferplan 1v n 11

Ein fchöner großer Laden zu vermiethen u
sofort zu beziehen Herrenstraße 11

Die in meinem Hause befindliche gangbare
Bäckerei ist sofort an einen geschickten streb
samen cautionssähigen jungen Mann zu ver
pachten

IM Leipzig Glockenstraße Nr 7
vi8 g, vis der Rürnbergerstraße

Weber
Großer Berlin 12 ist die obere Et 3 St

4 Kamm K und Zubehör am 1 Juli resp
1 October auch schon J uni z u beziehen

Keftaurstim
1 Morgen Garten zur Anlage einer Re

stauration geeignet auch getheilt mit geringer
Anzahlung zu verkaufen

Mersebnrgerstratze 41
2 3 St Küche u Zub an ruhige Leute

zu verm Merseburgerstr 41 Königstr Ecke

Herrsch Wohn 4 St Küche u Zubehör
1 Oct zu bez Besicht Nachm 3 5 Uhr

Merseburgerstr 41 Ecke Königstr I
Contor Niederl a/N

miethen Merseburgerstr 41
Leipzigerstratze 17

ist die Hälfte der I Etage an 1 ruhige Dame
bis 1 Juli beziehbar Das Nähere 2 Tr

Versetzungshalber ist ein Logis im Preise
von 65 H sofort oder zum I Juli zu ver
miethen kl Sandberg 14

3 Logis 1 sofort 2 zum 1 Juli 1878
zu beziehen Preise 40 45 und 50 FA jähr
lich Näheres große Steinstraße 31

im Comtoir
Frdl Wohnung zu 60 H au einzelne Leute

zum 1 Juli zu vermiethen Steinweg 27 d
Stube K K und Zubehör sos zu beziehen

0 1 Juli Leipzigerstraße 89
2 freundliche Dachstuben mit 2 K K

und Zubehör nur 1 Treppe hoch vermie
thet für 56 Langegasse 31

Fr Stube zu vermiethen Steinweg 13
1 Wohnung zu verm IV Vereinsstr 2
Mehrere freundliche Stuben mit Kammern

für einzelne Herren sind billig zu vermiethen
kleine Klausstraße 17

Möbl stube zu verm charrngasse 3

Eine kl Stube und Kammer sof zu bez
Näheres Dachritzgasse 11 T 1949
Stube v einz P 1 Juli z b Sieinweg 47 I

Ängustastraße 4 ist die 2 Etage z 1 Juli
zu beziehen

Barfüßerstraße 16 sind 3 Wohnungen z j
100 45 40 Hl zu vermiethen

Eine u eine möbl St sogleich zu beziehen
Photograph H Weber

Anst Wohn 50 1 Juli kl Wallstr 6
Stube Kammer Küche verm kl Ülrichstr ll

Möblirte Zimmer zu vermiethen
alte Promenade 28 II

Kl imer verm gr Schloßg 3 I

Eleg möbl Wohnung
m sep Eing zu bez Brüderstr 13 I

Fein möbl Zi mmer Leipzigers 72 I I
Fein möbl Zimmer u Kab separat Ein

gang alte Promenade sofort zu ver
miethen Zu erfragen in der Rest zur Tulpe
Fr möbl Stube u K Lindenstraße 24 I

Ein möbl Zimmer sofort zn vermiethen
Lindenstraße 6 2 Treppen rechts

Möbl Stübchen mit B zu v schülershos 10
Fein möbl Stube u Kammer auf Wunsch

mit Kost Bahnhofstraße 2 I

Fein möbl Ätube sofort zu vermiethen
Bahnhofstraße 7 II

Ein sreuudl möbl Zimmer Nähe der Uni
versität u d landw J istituts 1 Tr bes
Eing billig sofort zu beziehen Wilhelmstr 17

Zu erfr Harz 48 im Bäckergefchäft
Möbl Wohnung parterre Schülershof 15,1

Frdl mö bl St mit K Trödel 17 am Markt
1 möbl Zimmer zu v gr Ulrichstr 49 I
Fein möbl Zimmer Königstr 5g, ll rechts
Möbl Stube mit K Charlottenstr 6 II

Möbl Wohn zn v g r Miirkerstr 10
Fein möbl u schön gelegene Garyon Woy

nung zu verm gr Steinstraße 36 II
Gut möbl Zi mmer kl Ülrichstraße 29 II

Möbl Stube zu verm Augustastr 6 g pt

Weidenplan 14 II
fein möbl W ohnung zu vermiethen

Fr möbl Stube mit oder ohne Ka
binet sofort zu bez Sophienstr 9o ii
Anst Schläfst m K Weidenplan 3b H II

Anst Schlafstelle offen Steinbocksgasse 1

An st Schlafstelle offen Augustastr 4 I
Schlafstelle offen T aubengasse 14 parterre

Anst Schlafstelle kl Sandberg 17 p r
Für ord Mädchen Schläfst Hallgasse 8
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wwk WM WM
ä Pfd 42Pf 7 /2Pfdi ff
MW U

in KAiiÄstvin
ri sr 6 rg ntis

r 3 Mk

ä Pfd 50 Pf bei Entnahme von 5 Pfd
s 48 Pf bei größeren Posten entsprechend
billiger empfiehlt

13 Rathhausg 12
nahe der Poststratz e

Täglich frische Bücklinge ff Brat
Heringe marinirte Heringe Citro
nen Apfelsinen gutkochende Hülsen
früchte Emmenthaler Sahnen Käse
Thüringer Käse 5 z saure
Senf und Pfeffergurken empfiehlt

Ih Fleischergasse 5
Das Neueste n Schönste in null

IIX IS I u ILl iiiix empfiehltzu Fabrikpreisen
FFtti f,,/ Blnmenfabrik

Rannifchestr 21

Weiße rotheGfzkgrtoffeltt
täglich abzugeben M sH Eisenbahn im
Einzelnen pr Ctr 2,40 u 2,50

Bestellungen nimmt entgegen Restaurateur

Möritz am Bahnhof T 1955

Unterzeichneter hat die Milchpachtung anf dem Rittergute I c bei Halle a/S
übernommen und wird am 1 Mai den Verkauf
unverfälschter frischer Milch frischer feinster Tafelbutter

und Limburger Käse
IN Halle beginnen Die Milch ist durchaus rein da auf dem Rittergute Dieskau eine Fabrik
nicht im Betrieb ist Zur Bereitung der Tafelbutter und des Käses stehen mir meine lang
jährigen Erfahrungen zur Seite Ich beabsichtige täglich frische Milch auf Wunsch in
verschließbaren Kannen und Butter nach Halle zu liefern stelle dieselbe jederzeit unter
Kontrole und verpflichte mich für mir nachgewiesene Verfälschungen eine Konventional
strafe von 50 oder 100 an die hiesige Armenverwaltung zuzahlen Bestellungen nehme
ch schon jetzt persönlich der Herr Moritz im rothen Roß die Herren Steinbrecher K

Jasper Cigarrenhandlung am Markt entgegen und verspreche den geehrten Kunden reinste
einste und frischeste Waare zu liefern

Dieskau 12 April 1878 Schweizer

Donnerstag
und Freitag

M m gr u kl thiiring Land
schweine halvenglischeMeej z
Verk im Gastbof zum gvld PflUg
in Halle MWG A M

Roggen u Weizenstroh zu Häcksel u
Streu sowie Abharke zu verk Geiststr 43

Schulbücher billigst b I vttr vi
Zwei neumilchende Ziegen sind zu ver

kaufen in der Feldstrane Nr 4
Auch sind daselbst täglich einige Liter

gnt e Ziegenmilch abzulassen L 3157
Lagerbier a Fl 1 Seidel 10 Braun

bier a Fl 2 Seidel 8 kl Schlamm 4,1
Große Auswahl von neuen ungarischen

Schleißfedern sowie feine Daunen und
neue fertige Betten empfiehlt zu billigen
Preisen

Ang Strobel früher Rümpler
Gasthof z Pelikan Hof links

Glaskasten mit Fächer passend für Cigar
rengeschäfte it Pappkasten n Schilder
für Papierhandlungen sind billig zu ver
kaufen bei üitvlrv Leipzigerstr 66

Ein fast neuer Kinderwagen billig zu ver
kaufen alter Markt Nr 23 1 Tr

Freitag den 3 Mai er von Nachmittag
1 Uhr ab versteigere ich im Anctiouslokale
des königl Kreisgerichts versch Möbel
Federbetten Kleidungsstücke und Hausgeräth
1 Pianoforte 1 Nähmaschine sowie 1 kleines
Pferd und 1 Leiterwagen

AF ger Auct Comm
harte saure

A Schock 130 Pfg

t Kned k
zum Ausbau der katholischen Kirche zu

Zweibrücken
Ziehung am 3 Sept 1878

Treffer 40,000 20,000 c
Auf 20 Loose ein Treffer

Das Loos kostet 2
Bei größerer Abnahme Rabatt

Die General Agentur
Aug Schuler B Schuler sche

Kaufmann Buchhandlung
Zweibrückeu

Größtes Lager von
Höh und Mtall Särgeil
zu billigsten Preisen bei vorkommenden

2rs 1 MkiiiusQts Hrsk2ö Hisss etc stc
tv g uk I Zsr IsrtiZd dilliZst mit

N6US wirikn äö 10

Gewandte Colporteure und ein Bote
für den Sonntag können sich melden

Angustastr 4 1 Treppe
Leute zum Rübenhacken gesucht

im grünen Hof
Eine tüchtige Verkäuferin sofort gesucht

Bockshörner Nr 9 im Laden
Ein Mädchen welches kochen kann wird

nach außerhalb gesucht Kirchthor 10

Die Krnei eru g der Loose
zur zweiten Klasse welche bei Verlust des Anrechts bis spätestens am 3 Mai
Abends 6 Uhr bewirkt sein muß bringe ich hierdurch nochmals in Erinnerung

Der königliche Lotterie Einnehmer

HMescher Besmten Bereiu
Mittwoch den 1 Mai Monatsversammlung Besprechung über Sterbe

Nnterstütznngskassen

Starke Bettstelleu verk bill kl Schlamm 1
Gute alte Dachsteine zu verk Brunoswarte 1 s

Banspiihne sind in Fuhren od einzeln zu
verkaufen Ackerstraße 1

Auch ist daselbst eine Wohnung von Stube
Kammer Küche u Zubehör sogl zu beziehen

Ein scharfer Hofhund mit Hütte zu ver

knusen Karlstr 22Sopha Matratzen u Bettstellen empf
billigst Tapezierer gr Ulrichstr 52
Makulatur ist abzugeben gr Ulrichstr 56

Hans Verkauf
Ein schönes 3 stock Hausgrundstück neu

nebst Vor u Hintergarten in der Nähe Witte
kinds für einen Privatmann oder für einen
Bäcker oder Fleischer Passend da dieselben
nicht in der Nähe ist sofort preiswerlh bei
mäßiger Anzahlung zu verkaufen Zu erfra
gen in der Expedition dieses Blattes

Zu verkaufen
eiue Drehrolle in gutem Zustande
eine Badewanne
eine Waschmaschine

Auskun ft erth eilt Harzgasse 11
Ein gut erhaltener Schreibsekretär zu ver

kaufen Wilhelmstr 6 xartsrrs
Gute Käse verkauft im Einzelnen und in

Schocken Werneke Gartengasse 8
Ein Kinderwagen u Kinderbettstelle zu

verkaufen Martinsgasse 9 1 T
Ein fettes Schwein zu verk Scharrngasse 3

Frühe blane u weiße Rosenkartoffeln
zu verkaufen im grüne Hof
1 Schreibti sch f Herrn z verk gr W allstr 6,2 T

1 isp Tafelwagen zn kaufen gesucht
Adr an Haasenstein K Vogler hier erbeten

Hobelbänke kauft Schülershof 1 I
Getragene Schuhe und Stiefel kauft

L 3161 kleine Ulrichstraße 4
Ein Buchbindergehülfe wird verlangt

H Plötz gr Ulrichstr 51
Einen tüchtigen Schneidergesellen sucht

F W Borgis Nietleben
Einen Böttchergesellen s F Boye Steinweg 42

Das sind auch Spähne zu verkaufen

Für unsere Eisenwaarenhandlung suchen
für sogleich oder später einen Lehrling

Hempelmann H Kranfe
Ein Bursche von 14 15 Jahren zum

1 Mai gesucht Frauckenstr 7 I
döi krsiei Zssuellt

IS
Eine tüchtige Arbeiterin für ein feines Putz

geschäft aber nur eine solche wird für sofort
gesucht Näheres

Rannifchestr Nr 21 im Blumengeschäft

Bölvergasse 1

Ein junges Mädchen welches das
Kochen erlernen will kann sofort ein
treten im Pren ß Hof

Mädchen welche das Schneidern erlernen
wollen können sich melden bei

Wwe Walter Alter Markt 14
Nähmädchen sucht Brnnnengafse 2 II
Eine Frau zu Kohlensteineabtragen gesucht

Königstraße 23 b

Eine Köchin mit guten Zeugnissen welche
auch Hausarbeit übernimmt wird per 1 Juli
gesucht Näheres Markt 20 I Etage

Ein reinliches anständiges Mädchen das
nähen kann findet einen leichten Dienst Zu
erfragen Schülershof Nr 9

Zum 1 Juli wird ein recht ordentliches
gewandtes Hausmädchen das auch kochen
kann sogleich zu miethen gewünscht

Mötzlicher Weg 4
Junge Mädchen die das Schneidern gründ

lick erlernen wollen k sich melden Markt 17

Eine Aufwartung sucht E Greiffenberg
gr Ulrichstr 4

Ein Mädchen zur Aufwartung und Wartung
eines Kindes für den Nachmittag zum 1 Mai

gesucht Karlstraße 9 II
Eine alleinstehende Frau für den ganzen

Tag sofort gesucht Magdebnrgerstr 27
Ein junges Mädchen zur Auswartung für

den Nachmittag sucht Steinweg 35 II
Ein junges Mädchen wird gesucht

Kutschgasse Nr 1 Hinterhaus
Ein ordentliches fleißiges Mädchen gesucht

Kleinschmieden Nr 1 I
Ein Mädchen von 14 16 Jahren für den

ganzen Tag sucht gr Sandberg 14
Köchin Haus u Stubenmädchen Kutscher

Hausknechte erh sof u später Stellung durch
Fr Rötzscher Kuttelpforte s

Kellnerburschen und 1 junges Mädchen in
Restaurants finden sofort Stellen

gr Ulrichstraße 47 III
Ein junger verh Mann welcher den Acker

bau und Feldarbeit versteht sucht Stelle als
Ausseher Portier oder Comptoirbote Cautiou
kann auf Wunsch gestellt werden Zu erfragen
in der E ped d Bl

Ein lediger christlich gefilmter Männ
sucht eine leichte Beschäftigung Anzn
fragen in der christlichen Herberge

Ein junges gebildetes Mädchen sucht Stel
lnng als Gesellschafterin oder Stütze der Haus

frau Adressen bitte unter I kll ZI ISS4
postlagernd Halberstadt

Ein j anst Mädchen in Wäsche Plätten
sowie Küche erfahren sucht als Ladenmädchen
in einem Conditorgeschäft Stellung Näh

Eisleben Ramthorstraße 42
Eine anst Frau sucht Beschäftigung im Aus

bessern Geistthorstr 2 3 Tr r
Ein arbeits Landmädchen m 2 jähr Attest

sucht Stelle gr Steinstraße 12 1 Tr
Ein Mädchen auf Maschinen Arbeit sucht

Beschäftigung gr Wallstr 36
Ein Mädchen von anständigen Eltern das

die Schule verlassen hat sucht einen leichten
Dienst bei ein Paar jungen Leuten oder wo ein
oder zwei Kinder sind Zu erfahren

Landwehrstraße 5 im Hof i Tr

Ein kräftiges Mädchen findet guten Dienst

Moritzzwinger 5 I

Ein ordentliches Mädchen von außerhalb
sucht eine Stelle für Küche und Hausarbeit
Zu erfra gen Gartengasse 8 im Laden

Eine ord Frau sucht sof o später eine Anf
wartung Adr u A B in d Exp d Bl erb

Köchin u Hausmädchen sucht und weist nach
ein Mädchen v 16 Jahren sucht eine Aufwartung
Näh durch Frau Meerbothe Martinsg 13

Ein junges Mädchen auf Oberhemden
geübt findet dauernde Beschäftigung

Mittelwache 5 II
Wegen Erkrankung des jetzigen wird f

ein in Küche u Hausarbeit erfahrenes Mädchen
gesucht Emma Corte Franckenstr 2

Ord Dienstmädchen sof gef Martinsg 7
Ein anständ Mädchen zur Aufwartung des

Vormittags gesuch t Dach ritzgasse 4 p

UW Mädchen von außerhalb mit gut
Attesten suchen 1 Mai Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

I I ii 4
Mimt Unterricht

ertheilt ein Obersecundaner in allen GhMNa
sialfächern Meldungen werden erbeten unter
0 1, 10 in der Exped d Bl

Ein 8Uitl pliil wünscht Privatunter
richt zu ertheilen Off unter K 90 werden
in der Exped d Bl e rbeten

wird gründl erth
sow Unterr i den

Gymnasialfächern gr Schlamm 4 I
Ein Ober Primaner Der Latina ertheilt in

allen Gymnasialfächern Privatunterricht
Gef Adr unter L P in der Exp d Bl

Wiener Schnittzeichnen Jnftitnt
Damen die nicht viel Zeit verwenden kön

nen werden in 8 Tagen unter Garantie
vollständig im Maßnehmen Schnittzeichnen
Zuschneiden Kleidermachen sür mäßiges
Honorar gründlich unterrichtet wodurch schon
Tausende sich eine sichere Existenz gründeten

Schnittverkauf aller Art Damen von aus
wärts erhalten Wohnung c

alte Promenade 15

übernimmt zum Eimservire

F F
Leipzigerstraße 21

sl2SÄ eksk couserviren

jeder Art fertigt sauber und schnell

5 gr Ulrichstr 3
Dr ie i ier k u vi

ist echtHn beziehen durch

gr Klansstr 2

Mmm keseit AstÄIii I u sioller
in 2 8t Äuekbriöll Dr

msä lZrnst s VVv ,I iMA

Rükstlieks NIins
und Plombiren Zahnschmerz bes sofort

Zahnoperateur
Leipzigerstr 21 II

Reklamationen
Verträge Testamente Klagen ie fertigt
mit Ävachkenntniß

S esese Schmeerstraße 25

in und außer dem Hause empfiehlt sich

Schmeerstraße 44
Eingang Bechershof 2 II Etage

Wohnnngs Veränderung
Meine Wohnung ist jetzt alte Prome

nade 9 Schuhmachermstr
HöniZslzriuui

IZi I HHiixl Z tii
MU MMMAnmeldungen werden täglich entgegen ge

nommen Beschäftigungszeit Vor und
NachmittagFür die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Hierzu eins Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1878
	05
	01
	1.5.1878 (No. 101)
	Eine Stimme aus Nordamerika.
	[Seite 640]

	Parlamentarische Nachrichten.
	[Seite 640]

	Aus dem Leben eines Ladenmädchens. Novelle von Ludwig Harder. (Fortsetzung.)
	[Seite 640]

	Zur Orient-Krisis.
	[Tabelle]



	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]



	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S. am 30. April 1878.
	[Tabelle]



	Aus der Provinz.
	[Tabelle]



	Anhalt.
	[Tabelle]



	Literarisches.
	[Gedicht]

	Vermischtes.
	[Gedicht]

	Nachtrag.
	[Gedicht]

	[Bekanntmachungen.]
	[Gedicht]
	[Illustration]









